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ANSCHLUSS

LOW LEVEL INPUT CH1- 6 (Niederpegeleingänge): 
Wenn Sie die Eingangssektion mit Niederpegelsignalen verwenden möchten (z. B. mit den Vorver-
stärkerausgängen Ihres Steuergeräts/Autoradios), schließen Sie hier die Cinch-Stecker entspre-
chend an. Die Eingänge sind für 2 - 6 V RMS ausgelegt.

SPEAKER OUTPUT
Die Lautsprecherausgänge werden verstärkt und können im BTL-Modus (gebrückt) betrieben werden. 
Es wird empfohlen, hier für jedes Kanalpaar einen passiven Subwoofer gebrückt (4 Ohm) oder ein 
zusätzliches Lautsprecherpaar (2 - 4 Ohm) anzuschließen.
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LAUTSPRECHERAUSGANG 1 +
LAUTSPRECHERAUSGANG 1 –
LAUTSPRECHERAUSGANG 2 +
LAUTSPRECHERAUSGANG 2 –
LAUTSPRECHERAUSGANG 3 +
LAUTSPRECHERAUSGANG 3 –
LAUTSPRECHERAUSGANG 4 +
LAUTSPRECHERAUSGANG 4 –
LAUTSPRECHERAUSGANG 5 +
LAUTSPRECHERAUSGANG 5 –
LAUTSPRECHERAUSGANG 6 +
LAUTSPRECHERAUSGANG 6 –
LAUTSPRECHERAUSGANG 7 +
LAUTSPRECHERAUSGANG 7 –
LAUTSPRECHERAUSGANG 8 +
LAUTSPRECHERAUSGANG 8 –
LAUTSPRECHERAUSGANG 9 +
LAUTSPRECHERAUSGANG 9 –
LAUTSPRECHERAUSGANG 10 +
LAUTSPRECHERAUSGANG 10 –

BRIDGED
BRIDGED

BRIDGED
BRIDGED

BRIDGED
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AUX
Diese Stereo-Cinch-Eingänge eignen sich für ein zusätzliches Niederpegelsignal von einer externen 
Stereoquelle wie z.B. von einer Spielekonsole. Die Eingänge sind für 1 - 8 V RMS ausgelegt

PRE OUTPUT CH11/12 & CH13/14 (DSP prozessiert)
Verwenden Sie die Vorverstärker-Cinch-Ausgänge zum Ansteuern eines zusätzlichen Verstärkers 
oder eines aktiven Subwoofers. Die Ausgänge liefern max. 5 V RMS.

7
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OPTICAL
Der Verstärker akzeptiert über seinen optischen Eingang PCM-Stereosignale (192 kHz / 24 Bit). Mehr-
kanalsignale von Audio-/Videoquellen (z. B. die Audiospuren eines Films auf DVD) können nicht wie-
dergegeben werden. Schließen Sie ein Glasfaserkabel mit einem TOSLINK-Anschluss an.

BT
Dieser USB-Eingang ist für externen MUSWAY Bluetooth® Dongle mit drahtloser Audio-Streaming-
Funktion mit/oder Anpassung des DSP über die APP mit einem Smartphone/Mobilgerät. Die kom-
patiblen Dongles sind BTS, BTS-HD and BTA2. Informieren Sie sich unter „www.musway.de“ oder 
fragen Sie Ihren Fachhändler.
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FUNKTIONSBESCHREIBUNG

TURN ON (Einschaltauswahl)
Der Verstärker kann mithilfe der folgenden Methoden ein- und ausgeschaltet werden:
SPK:  Schieben Sie den Schalter in Position SPK, wenn Sie den Verstärker über CH1 und  
 dessen automatische Einschaltfunktion ein-/ausschalten möchten. Weitere Informationen   
 finden Sie auf Seite 22 und Abschnitt 4.
REM:  Schieben Sie den Schalter in Position REM, wenn Sie den Verstärker über REM und das   
 Einschaltsignal vom Autoradio ein-/ausschalten möchten. Weitere Informationen finden  
 Sie auf Seite 22 und Abschnitt 3.

CLIP
Diese LED leuchtet rot wenn einer der Hochpegeleingänge (CH1-8 & CH9-10) übersteuert ist. Die 
LED hat keine Funktion am optischen Eingang und Bluetooth-Eingang. Wenn diese LED leuchtet, 
verringern Sie die Eingangsempfindlichkeit, indem Sie den entsprechenden Regler unter „Sensitivity“ 
zurückdrehen bis die LED erlischt.

DRC
Dieser Eingang ist für die externe digitale Fernbedienung MUSWAY DRC1 geeignet. Auf der Website 
„www.musway.de“ finden Sie weitere Informationen oder fragen Sie Ihren Fachändler.

USB
Dieser USB-Eingang ist für die Verbindung mit einem PC/Laptop-Computer geeignet, auf dem die 
MUSWAY DSP V3.x Software installiert ist. Die Verbindung ist USB 1.1 / 2.0 / 3.0 kompatibel. Zum 
Herunterladen der Software besuchen Sie bitte „www.musway.de/dsp“.

SENSITIVITY AUX, CH1-8 & CH9-10
Mit diesen Reglern können Sie die Eingangsempfindlichkeit für die analogen Eingänge einstellen. 
Diese Funktion ist geeignet, um die Ausgangsspannung der angeschlossenen Signalquelle an den 
Verstärker anzupassen.
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SYSTEMKONFIGURATION

Bevor Sie das System einschalten, stellen Sie den Ausgangspegel des Autoradios auf ei-
nen niedrigeren Pegel ein (ca. 20% der maximalen Auslenkung), um eine Beschädigung der 
Lautsprecher während der Konfiguration zu vermeiden.

Bevor Sie das Soundsystem einschalten, überprüfen Sie nochmals sorgfältig die Konfigura-
tion der Frequenzweichen und Lautsprecher. Eine falsch eingestellte Frequenzweiche oder 
ungeeignete Parameter können zu dauerhaften Schäden an den Lautsprechern führen, ins-
besondere an Hochtönern ohne passive Frequenzweichen.

ACHTUNG

Um sämtliche Ein- und Ausgänge, den EQ und Laufzeitkorrektur für den Verstärker zu konfigurieren, muss 
eine Verbindung mit einem PC/Laptop hergestellt werden. Wenn Sie an diesen Punkt kommen, müssen Sie 
bereits wissen, welche Art von System Sie einrichten möchten. Um Komplikationen bei der Vorbereitung zu 
vermeiden, legen Sie folgende Punkte fest bevor Sie beginnen:
• Die Art der Signale, die den Eingängen zugewiesen werden (z. B. vorne links oder Mitte oder Subwoofer 

usw.).
• Die Belegung der Lautsprecher im System (z. B. 3-Wege-Front oder Sub-Stereo oder 2-Wege-Rückseite, 

etc.).
• Ob eine passive Frequenzweichenschaltung verwendet wird, (z. B. 3-Wege-Systeme mit aktivem 

Mitteltöner).
• Ob Sie einen externen Monoverstärker zum Ansteuern eines Subwoofers verwenden möchten.
• Ob Sie beabsichtigen, die verstärkten Ausgänge des Verstärkers zu brücken (BTL-Modus), denn dadurch 

erhöht sich die Leistung am Ausgang.

ERSTER SYSTEM START

• Laden und speichern Sie die MUSWAY DSP V3.x Software unter bitte „www.musway.de/dsp“, bevor Sie 
den Verstärker an Ihren PC anschließen.

• Installieren Sie den Verstärker in Ihrem Fahrzeug, bevor Sie einen Computer an ihn anschließen.
• Den Zündschlüssel in die Stellung ACC oder ON drehen.
• Schließen Sie einen PC/Laptop über das mitgelieferte USB-Kabel an den Verstärkers an.
• Nachdem Sie die DSP-Software geöffnet haben, können Sie alle Einstellungen am Computer anpassen.
• Der Verstärker ist eingeschaltet, wenn das Logo auf der Oberseite orange leuchtet. Nach etwas 10 Sekun-

den ist der Verstärker samt DSP steuerbar.
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FEHLERBEHEBUNG

KEINE FUNKTION / DIE POWER LED LEUCHTET NICHT

Überprüfen Sie zuerst die Sicherung des verlegten Stromkabels an der Fahrzeugbatterie

Die Sicherung ist defekt
Ersetzen Sie die defekte Sicherung mit einer gleichwertigen, keinesfalls mit einem höheren Wert.
• Die Sicherung fällt erneut aus.

In diesem Fall scheint ein Kurzschluss zwischen Sicherung und Verstärker vorzuliegen. Überprüfen 
Sie dazu das +12V Stromkabel auf ganzer Länge von der Batterie bis zum Verstärker auf Beschädi-
gungen und ob ein Kurzschluss mit Masse vorliegt, z.B. ein Kontakt zum Fahrzeugchassis oder der 
Karosserie. Ersetzen Sie gegebenenfalls das defekte Stromkabel.

Die Sicherung ist augenscheinlich in Ordnung
Überprüfen Sie mithilfe eines handelsüblichen 12 Volt Spannungsmessers die Spannung zwischen dem 
+12V Anschluss und dem Masseanschluss am Verstärker. 
• Es liegt keine Spannung an.

Überprüfen Sie mithilfe des Spannungsmessers die Sicherung, die in der Nähe an der Fahrzeugbat-
terie befindet, ob dort zwischen dem Ausgang und Masse Spannung anliegt.
Liegt dort keine Spannung an, ist entweder der Sicherungshalter oder doch die Sicherung defekt, 
obwohl diese in Ordnung zu sein scheint. Ersetzen Sie gegebenenfalls den Sicherungshalter oder die 
Sicherung.

• Es liegt Spannung an.
Wenn Sie den Verstärker mit einem Vorverstärkersignal (Cinch/RCA) betreiben, müssen Sie eine 
Steuerleitung (REM) vom Autoradio/Steuergerät zum REM Anschluss des Verstärker gelegt haben. 
Der AUTO TURN-ON Schalter muss sich hierbei in Schalterstellung OFF befinden. Sie können jedoch 
testweise den AUTO TURN-ON Schalter auf SIG. stellen, um zu sehen ob sich der Verstärker dann 
einschaltet. Ist dies der Fall, liegt ein Problem mit der Steuerleitung vor.

• Eine Steuerleitung (REM) ist am REM Anschluss des Verstärker angeschlossen.
Überprüfen Sie mithilfe des Spannungsmessers, ob zwischen dem REM Anschluss des Verstär-
kers und Masse eine Spannung anliegt. Dabei muss das Autoradio/Steuergerät angeschaltet sein.
Es liegt keine Spannung an.
• Überprüfen Sie die Steuerleitung vom Verstärker zum Autoradio/Steuergerät auf einen Kurz-

schluss oder eine Beschädigung. Ersetzen Sie gegebenenfalls die Steuerleitung. 
Es liegt Spannung an.
• Der Verstärker hat wahrscheinlich eine Fehlfunktion oder ist defekt. Kontaktieren Sie Ihren 

Fachhändler.
Wenn Sie den Verstärker mit den Lautsprechersignalen (Hochpegel/High Level) betreiben, muss der 
AUTO TURN-ON Schalter auf DC umgeschaltet sein.

• Der AUTO TURN-ON Schalter befindet sich in Position DC, dennoch bleibt der Verstärker aus.
Überprüfen Sie die Lautsprecherkabel vom Autoradio/Steuergerät zum Verstärker auf Kurz-
schlüsse oder Beschädigungen. Ersetzen Sie gegebenenfalls die Lautsprecherkabel oder 
isolieren Sie die beschädigte Stelle.

ACHTUNG: Sämtliche Hinweise dieser Fehlerbehebung beziehen sich auf das gesamte Soundsystem und deren Ein-
zelkomponenten. Unter Umständen entspricht die Ausstattung Ihres Geräts nicht den in den Hinweisen beschriebenen 
Funktionen. Überspringen Sie dann diesen Punkt und machen mit dem nächsten weiter.
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FEHLERBEHEBUNG

DIE POWER LED LEUCHTET, ABER ES KOMMT KEIN TON AUS DEN LAUTSPRECHERN

Überprüfen Sie folgende Schritte:

Niederpegelmodus: Sind die RCA/Cinchkabel am Radio/Steuergerät und am Verstärker korrekt 
angeschlossen?

• Die RCA/Cinchkabel sind korrekt angeschlossen.
Es könnte ein RCA/Cinchkabel defekt sein. Überprüfen Sie die Funktion der RCA/Cinchkabel an 
einem anderen Audiogerät. Ersetzen Sie gegebenenfalls das defekte RCA/Cinchkabel.

Hochpegelmodus: Sind die Lautsprecherkabel am Radio/Steuergerät und den Hochpegel-Eingän-
gen des Verstärker bzw. am Hochpegel-Kabelstecker korrekt angeschlossen? 

• Die Lautsprecherkabel sind korrekt angeschlossen.
Es könnte ein Lautsprecherkabel defekt sein. Ersetzen Sie gegebenenfalls das Lautsprecherkabel 
oder isolieren Sie die beschädigte Stelle.

Sind die Lautsprecherkabel zwischen den Lautsprechern oder dem Subwoofer an den Lautspre-
cherausgängen des Verstärkers korrekt angeschlossen? 

• Die Lautsprecherkabel sind korrekt angeschlossen.
Es könnte ein Lautsprecherkabel defekt sein. Ersetzen Sie gegebenenfalls das Lautsprecherkabel 
oder isolieren Sie die beschädigte Stelle.

Ist am Verstärker der Hochpassfilter oder Subsonicfilter höher als der Tiefpassfilter eingestellt? 
Drehen Sie dann den Regler für den Hochpassfilter oder Subsonicfilter langsam zurück, bis der Ton zu 
hören ist.

Ist am Verstärker der Eingangswahlschalter korrekt eingestellt? 
Überprüfen Sie die Einstellung und ändern gegebenenfalls die Schalterstellung.

Sind am Verstärker die Frequenzweichenschalter korrekt eingestellt? 
Überprüfen Sie die Einstellungen und ändern gegebenenfalls die jeweilige Schalterstellung.

Sind die Lautsprecher oder der Subwoofer funktionsfähig? 
Halten Sie eine handelsübliche 9 Volt Blockbatterie an die Anschlüsse jeden Lautsprechers oder des 
Subwoofers. 
• Es ist ein leises Knackgeräusch zu hören.

Der Lautsprecher oder der Subwoofer ist in Ordnung.
• Es ist nichts zu hören.

Der Lautsprecher oder Subwoofer könnte defekt sein. Ersetzen Sie gegebenenfalls den defekten 
Lautsprecher oder Subwoofer.

Sind die Einstellungen am Autoradio/Steuergerät korrekt eingestellt?
• Überprüfen Sie die Fader- und Balance-Einstellungen
• Überprüfen Sie, ob eventuell die Stummschaltung aktiviert ist
• Überprüfen Sie, ob eventuell ein Hochpass- oder Tiefpassfilter aktiviert ist
• Überprüfen Sie, ob eventuell die Wiedergabe pausiert ist
• Überprüfen Sie Source-Einstellungen (Signalquelle)
• Überprüfen Sie, ob ein eventuell vorhandener Subwooferausgang aktiviert ist
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FEHLERBEHEBUNG

VERZERRUNGEN ODER ZISCHGERÄUSCHE SIND AUS DEN LAUTSPRECHERN ZU HÖREN

Überprüfen Sie folgende Schritte:

Ist ein Eingangspegelregler am Verstärker zu hoch eingestellt?
Drehen Sie den Regler langsam zurück, bis ein sauberes Audiosignal zu hören.

Ist der Bass Boost (Bassanhebung) am Verstärker zu hoch eingestellt?
Drehen Sie den Regler langsam zurück, bis ein sauberes Audiosignal zu hören.

Ist die Loudness Funktion am Autoradio/Steuergerät zu hoch eingestellt?
Deaktivieren Sie Loudness oder drehen Sie die Loudness Einstellung zurück, bis ein sauberes Audiosi-
gnal zu hören ist.

Sind die EQ- und Klangeinstellungen am Autoradio/Steuergerät zu hoch eingestellt?
Drehen Sie die Einstellungen für Treble, Mitten und Bass zurück oder deaktivieren Sie den Equalizer, 
bis ein sauberes Audiosignal zu hören ist.

DREHZAHLABHÄNGIGE STÖRGERÄUSCHE SIND AUS DEN LAUTSPRECHERN ZU HÖREN

Überprüfen Sie folgende Schritte:

Sind die RCA/Cinchkabel getrennt vom Stromkabel im Fahrzeug verlegt worden?
Verlegen Sie gegebenenfalls die Kabel erneut und achten Sie darauf, dass die RCA/Cinchkabel getrennt 
vom Stromkabel jeweils links und rechts im Fahrzeug verlegt werden.

Ist der Masseanschluss des Verstärkers korrekt angeschlossen?
Achten Sie darauf, dass der Masseanschluss des Verstärkers nicht direkt am Minuspol der Fahrzeug-
batterie angeschlossen ist. Wählen Sie einen geeigneten Massepunkt an der Fahrzeugkarosserie zum 
Anschließen aus. Verwenden Sie gegebenenfalls Kontaktspray um die Leitfähigkeit der Anschlüsse zu 
verbessern.

Ist die Leitfähigkeit des Massekabels der Fahrzeugbatterie zur Karosserie in Ordnung?
Achten Sie darauf, dass der Masseanschluss der Fahrzeugbatterie eine stabile und leitfähige Ver-
bindung zur Karosserie hat. Verwenden Sie gegebenenfalls Kontaktspray um die Leitfähigkeit der 
Anschlüsse zu verbessern.

EIN AKTIV BETRIEBENER HOCHTÖNER VERZERRT ODER KNACKT

VORSICHT: Hochtöner werden durch zu tiefe Frequenzen beschädigt. Beachten Sie dazu die Anga-
ben des Herstellers, welche Frequenzeinstellung empfohlen wird. Pausieren Sie sicherheitshalber 
die Wiedergabe des Autoradios/Steuergeräts zunächst. Überprüfen Sie dazu folgende Schritte:

Ist der Frequenzweichenschalter des betreffenden Kanalpaars am Verstärker korrekt eingestellt?
Stellen Sie den Schalter auf Position Hochpass (HP oder HPF).

Ist der Hochpassfilter des betreffenden Kanalpaars am Verstärker zu niedrig eingestellt?
Drehen Sie den Hochpassregler zuerst im Uhrzeigersinn ganz hoch. Starten Sie nun die Wiedergabe 
am Steuergerät/Autoradio. Drehen Sie dann den Hochpassregler langsam gegen den Uhrzeigersinn, bis 
aus den Hochtönern ein sauberer Klang zu hören ist und dieser zusammen mit den Tief-/Mitteltönern ein 
ausgewogenes Klangbild ergibt. Achten Sie dabei auch darauf, dass die Tief-/Mitteltönern entsprechend 
mit dem jeweiligen Hoch- und Tiefpassregler richtig eingestellt sind.
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FEHLERBEHEBUNG

ACHTUNG: Sämtliche Hinweise dieser Fehlerbehebung beziehen sich auf das gesamte Soundsystem und deren Ein-
zelkomponenten. Unter Umständen entspricht die Ausstattung Ihres Geräts nicht den in den Hinweisen beschriebenen 
Funktionen. Überspringen Sie dann diesen Punkt und machen mit dem nächsten weiter.

VERSTÄRKER AKTIVIERT DIE SCHUTZSCHALTUNG / DIE PROTECT LED LEUCHTET

Überprüfen Sie folgende Schritte:

Kurzschluss an den Lautsprecherkabeln
• Klemmen Sie zunächst alle Lautsprecherkabel am Verstärker ab. Überprüfen Sie mit einem Multime-

ter die ohmsche Impedanz jedes Lautsprechers, indem sie zwischen dessen Plus- und Minusleitung 
messen. Bei handelsüblichen Lautsprechern schwankt der Wert zwischen 3 und 5 Ohm. Die Werte bei 
niederohmigen Subwoofern können geringer sein.
• Die Messung zeigt einen Widerstandswert von weniger als 0,5 Ohm an

Es liegt ein Kurzschluss vor. Entfernen Sie die Verkabelung des betroffenen Lautsprechers an dessen 
Anschlüssen. Überprüfen Sie jetzt mit dem Multimeter die ohmsche Impedanz direkt an den Lautspre-
cheranschlüssen, indem sie zwischen Plus- und Minusanschluss messen.

Die Messung zeigt einen Widerstandswert von mehr als 0,5 Ohm an
• Der Lautsprecher ist in Ordnung, deshalb scheint das Lautsprecherkabel defekt zu sein, wel-

ches einen Kurzschluss verursacht. Ersetzen Sie das defekte Lautsprecherkabel.
Die Messung zeigt einen Widerstandswert von weniger als 0,5 Ohm an
• Der Lautsprecher scheint defekt zu sein, welcher einen Kurzschluss zu verursacht. Ersetzen 

Sie den defekten Lautsprecher.

Die Lastimpedanz der Lautsprecher oder des Subwoofers ist zu niedrig
• Vergleichen Sie die ohmsche Impedanz des angeschlossenen Lautsprechers oder Subwoofers mit 

den technischen Angaben des Verstärkers. Ist der Verstärker beispielsweise nur für den 2- oder 4-Ohm 
Betrieb ausgelegt, darf kein Lautsprecher mit weniger als 2 Ohm angeschlossen werden.

Der Kabelquerschnitt der Stromkabel ist zu gering
• Ein zu geringer Kabelquerschnitt sorgt für einen erhöhten ohmschen Widerstand und somit für einen 

Spannungsabfall (Spannungsverlust). Dies hat zufolge, dass der Verstärker mehr Strom benötigt. Durch 
die erhöhte Stromaufnahme kommt es zu einer deutlich höheren Hitzeentwickling und der Verstärker 
schaltet in den thermalen Schutzmodus. Beachten Sie deshalb die empfohlenen Kabelquerschnitte in 
dieser Anleitung und verlegen gegebenenfalls Stromkabel mit einem größeren Kabelquerschnitt.

Der Verstärker ist überhitzt
• Der Kühlkörper jedes Verstärkers benötigt ausreichend Luftzirkulation, um die während des Betriebs 

entstandene Wärme auch abführen zu können. Ändern Sie gegebenenfalls die Einbauposition zu-
gunsten einer besseren Kühlung des Verstärkers oder sorgen Sie für eine bessere Luftzirkulation am 
Einbauort. 

• Schalten Sie das Soundsystem aus und warten sie etwa eine halbe Stunde, bis sich der Verstärker 
wieder abgekühlt hat. Bei sehr heißen Außentemperaturen und starker Sonneneinstrahlung entwickelt 
sich eine enorme Hitze im Fahrzeug. Der Verstärker aktiviert dann seine thermale Schutzschaltung, um 
Beschädigungen vorzubeugen. Nachdem Abkühlen funktioniert der Verstärker wieder einwandfrei.
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